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Norwegen  Roadbook

„Sollen wir es 
wagen?  

Keiner wird 
uns hier helfen 

können!“

überhaupt noch weitergeht. Mehrere 
Canyons folgten. Wir hatten Blut  
geleckt. Wir wollten mehr.

Joe und Emilie leben schon seit Jahren 
in ihrem Fahrzeug und kennen jede 
Ecke in Utah. Und so schwärmte Joe von 
einem ganz besonderen Canyon, für den 
man nicht einmal Schuhe benötigt. 
Ohne zu zögern, notierten wir die 
GPS-Koordinaten, um den Einstieg zum 
Canyon auch wirklich zu finden. Wir 
waren gespannt. Über Hanksville fuhren 
wir Richtung Escalante, bis wir schließ-
lich auf eine langweilige Schotterstraße 
abbogen. Es machte sich bezahlt, den 
Luftdruck unserer Reifen abzulassen, 
denn je weiter wir die 80 Kilometer 
lange Wellblechpiste fuhren, desto 
schlechter wurde ihr Zustand – bis wir 
schließlich nur noch mit 4x4 vorwärts-
kamen. Ein Defekt oder Unfall so weit 
draußen, wäre bei dieser Hitze wohl ein 
ernsthaftes Problem.

„Wirklich spektakulär sieht es hier 
aber nicht aus”, bemerkte ich etwas ent-
täuscht, als wir an unserem Schlafplatz 
ankamen. Außer ein paar Felsen, die 
einen Canyon bestenfalls erahnen  
ließen, gab es nicht viel zu sehen. Hätten 
wir keine Wanderung geplant, wären 
wir wahrscheinlich weitergefahren, 
denn in Utah ist es nicht wirklich 
schwierig, einen postkartentauglichen 
Stellplatz zu finden.

Utah  Roadbook
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Roadbook Utah

am abgrund
Schon früh am Morgen schnürten wir 
unsere Wanderschuhe, denn wir wollten 
noch vor der erbarmungslosen 
Mittagssonne den Einstieg zum schatten
spendenden Canyon erreichen. Lang-
sam öffnete sich die Landschaft, und 
plötzlich klaffte vor uns ein riesiger  
Ab- grund. Unsere gestrigen Zweifel wa-
ren wie weggeblasen. Tief im Canyon 
glitzerte einladend der Escalante River 
wie eine unendlich lange Schlange, die 
langsam Richtung Lake Powell kriecht 
und nicht über die abgeschliffenen Fels-
wände entkommen kann. So hatten wir 
uns das vorgestellt. Der Abstieg in den 
Canyon war bis auf eine kurze Kletter-
stelle wider Erwarten sehr einfach,  
wobei man nicht wirklich von Klettern 
sprechen konnte. Wir stemmten und 
zwängten uns eher einen engen Riss  
hinab, nachdem wir unsere Rucksäcke 
erst über eine Felskante abgeseilt hatten.

Endlich verstanden wir, warum uns 
Joe erklärt hatte, dass wir für diese  
Wanderung eigentlich keine Wan-
derstiefel bräuchten. Der Escalante River 
ist nur wenige Zentimeter tief und der 
Grund besteht aus feinem Sand. Das 

Flussbett kann so ohne Probleme als 
Pfad genutzt werden. Unsere Schuhe 
banden wir an die Rucksäcke und 
schlenderten langsam flussaufwärts, 
vorbei an natürlichen Steinbrücken, 
kleinen Baumoasen und riesigen Fels-
blöcken. Eine gigantische Alkove, die 
vom Fluss in den Sandstein gefressen 
wurde, erschien uns als der perfekte 
Platz, um unser Nachtlager aufzuschlagen.

Trotz vorausgesagten Sonnenscheins 
begann es gegen Abend leicht zu regnen. 
Springfluten sind eine nicht zu unter-
schätzende Gefahr. Der Niederschlag 
entfernter Gewitter füllt die Canyons 

Alte Navajo 

Indianer 

hielten die 

riesigen 

Felsstatuen 

im Tal der 

Götter für 

versteinerte 

Krieger

In knöchel- 

tiefem  

Wasser geht 

es immer 

weiter  

flussaufwärts
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meterhoch mit Wasser. Sicherheits
halber verschoben wir unser Lager um 
einige Meter und waren froh um diese 
Entscheidung, als wir am nächsten Morgen 
auf das von Sediment getrübte Wasser 
blickten. Nochmal Glück gehabt.

Über Felskaskaden kraxelten wir bis 
zur Kante des Canyons und navigierten 
per GPS zurück zu unserem Fahrzeug. 
Ganz ohne Wanderschuhe gings dann 
doch nicht, aber wir pflichteten Joe bei, 
dass wir diesen Canyon so schnell nicht 
vergessen werden.

Uns schmerzte der Gedanke, nun die 
80 Kilometer Waschbrettpiste zurück 
nach Escalante zu fahren. Doch die 
Hitze und unsere schwindenden Wasser
reserven zwangen uns dazu. Lange  
blieben wir jedoch nicht. Noch am gleichen 
Tag zog es uns wieder in die Wüste. 
Nach all der Anstrengung der letzten 
Wochen hatten wir Erholung dringend 
nötig. Und so fuhren wir zum Rand des 
Canyons, die steilen Serpentinen hinab, 
bis wir schließlich unseren Stellplatz 
erreichten.

abenteuer utah
Nun sitzen wir also hier, im Schatten der 
wohl einzigen Bäume in ganz Utah, und 
lassen die vergangenen zwei Monate 
Revue passieren. Utah hat unseren Puls 
in die Höhe getrieben. Adrenalin floss in 
Strömen und wir hatten irgendwie nie 
genug Zeit, um die atemberaubende 
Landschaft zu genießen. Langsam ziehen 
wir weiter Richtung Norden. Utah  
wird immer heißer und in den Rocky 
Mountains liegt noch genügend Schnee 
für Bergtouren mit Snowboard, Steig
eisen und Pickel. Eine willkommene 
Abkühlung.

Utah ist heiß, rot und unbeschreiblich 
schön. Ein Abenteuer. Sei es mit dem 
Mountainbike, zu Fuß oder auf einer der 
unzähligen Offroadstrecken. Wir hätten 
nie gedacht, dass uns eine Wüste so in 
ihren Bann ziehen könnte. Wir geben 
volle Punktzahl. Fürs Erste, denn wir 
planen einen zweiten Abstecher im 
Herbst, wenn die Temperaturen wieder 
fallen. Nun verlassen wir den staubigen, 
flirrenden Wüstenplaneten. Alle  
Systeme stehen auf Grün, die Besatzung 
ist angeschnallt und unser Space-
Sprinter bereit zum Start. Fünf, vier, 
drei, zwei, eins ...�
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